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"OstM
haven. f( i,
,eS Ät»p qA
cht auÄLE

tOl"- WA

tifäk
ch e>

Oß
ned» F/n>olle

$ >«//,
A»«/L

in et» ,«,-

0 0 o INA C J.michel, MAINZ
sämtliche Liqueure Heugasse 5

HOTEL REGINAStadtbekannt für
feinste KUche.

DINERS u. SOILERS
sur commande.

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Cf
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

I .̂ trblatt): für das Jahr Mk.,35-“̂JaIJf“JJK» '!u preu ( einsdil . Amtsblatt ) : für das Jahr mk . oj. - ul iß .—,
I Kk l “*30. kür einen Monat Mk. 3.50 kür Selbstabholer, frei Haiu £
1 Mk . 5.- . Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptiute Mk. .

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogram
Schrift- und Oesdiftftsleitung Fernspr. Nr. 3690. - ----

Organ der Stadlverwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anirtgenproliefdr Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile SOPfg,
die 84 mm breite Reklemezeile Mlu3 .- , die 84 mm breite Reklamezeile an Vot-
lugsplätzen Mk. 4. »bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—*
fflr auswärts Mk. Mk. 4.- , Mk. 5—  bezw . Mk. 2J0 . Anzeigenannahme Ibis
tO Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgesdsriebenen Tagen wird

keine Oewäbr übernommen.

Aus dem Kurhaus.
ilzm, , 7 iener  moderne und mimische Tanzspiele
1 Meen
Hi *!? * und  Entwürfen von Karl und Willi God-

werden
x Linwuiicu vuu _ ,

% r u f rd«i am Samstag von den beiden Künstlern
pretl dp”r^ rkun g von Dely d ’Aros , Ev Evenstrom und
" :en ^ erron  im grossen Saale zur Vorführung ge-

g fir,̂ lese  reizvolle Veranstaltung dürfte vielen An
<*ed . Der Kartenverkauf hat bereits begonnen.

Un $tnachrichten aus Wiesbaden.^ ■■«• « III IVIUUII QUO . 1IWWP- -
Ĝ -Wu tsthea (er - Ehe erste Aufführung der neuen
üj, t ' ^urbeituntr Hpo  iniondani « ! rvr Haeemann findet

«u VQ%CX* | vIölC rVUJAkaAJAblLi
^ Fr̂ ^ itttng des Intendanten Dr . Hagemann findet
%t  st ^ ’ de“ 29■ Oktober , und zwar ausser ^Abonne-

Old,tober ^ er  Vorverkauf beginnt Sonntag , den

ertidprŝ Ettzibeater . In der heute Donnerstag t̂att
-i w erstmaligen Aufführung der neuen Oper
z.- tzte Walzer “ von Oskar Straus sind in Haupt

äftigt die Damen Marbach , Palik und ^̂ y

^ ^ !’ri Uöd  Vogler . Die Spielleitung liegt in . den
SS £ HfmpttrspMleilers Bäte , die mostol^

Hen -en Bügler * Bugge , Lieske , Ludwig:

h T **cjl1
,j iHerr Kapellmeister Freudenberg

$

^ ^_ _ _ Die Neu-

I Freitag und Samstag wiederholt.

^ Neueste aus  wiesbadeiic
lu  einem bunten Abend hatte Herr Jacoby am»ta» V. ‘UCU1»unten Auena nauc u « ' j . j . ,

^ ».Winfil ^ wohnte stattliche Zuliörerzahl jm ^ aa^^cwonnte stättiicxie /luiiuivi rn\t
ergartens “ versammelt . Ein Program

OdeO, neuen  Darbietungen war mit Geschn;
Aabe Eilt, und die ausübenden Künstlet los en
Nr JJ * bestem Gelingen . Herr Herrmann walteteĥ rrî ES gewohnfpn Amtes als Ansafifcr und
o,..Nieder ^ mischen Beifall für seine lustigen
S/ ^ lichp bür Fräul . Alfermann sang Frau de Gs hpn her Stimme uir. Uoo Ponrpn aus den Hug

eine
r “ * auui.  zviiciiiKiiiiA - - Hucre-
Stimme die Arie des Pagen aus den 8
Arie der Madame Butterfly und

Von  Brahms . Herr Jacoby trug eine
k .Q̂ irlu dre  von Avertschenko , zwei rechte So
(kJ 8(lil en  e des eben verstorbenen Lyrikers

Vor  und erfreute mit lustigen Mundart
ej ^ ' ZZ° n O 'etz . Die Glanznummer des Abend
C ^fäulp-^ mimische Tanzakt „Sapandomad , g
^titen u 111 Lizzie Maudrik . Sie tanzte mit der g

" J^gabe und Anmut , so dass sie sich und

" . „ c+iirmisehen Beifall errang . Auch dem
Ve.rfaSf ™Orchester welches den Tanz begleitete, ge-grösseren Ur “est , musikalische Begleitung zu
bührt ein Lob . u ^ . in  den Händen von
den „ VuS eeuer der sich seiner Aufgabe mit Geschickaen ivi - D .
Herrn Wemheuer , der
entledigte.. 6z u Hnl7schnittbuch des Mittelalters , die ge-

Auf das Holzscnninou ^ Itchronik— AuI  f A.ipp-abe der Schedelschen
schätzrt erst A n ßscharfen  Abdrücken der etwa 2000
von 1493 mit . ^ Lehrern, machen wir
Abbildungen vo jm Schaufens ter der Bucn-
aufmerkäam . ^ MÜIlzel, Wilhelmstrasse (neben
handlung ^ jjom ausgestel ]t und  wird dort auch gern

”ur Axwchi der Eiszeit . Die lange bezweifelte
- ,Der ^ Schon vor unserer gegenwärtigen Erd-

TatSÜehedem Alluvium , primitive Menschen zur Eiszeit,' —.. ’ - rrfA pHf AU. >che, dem /u h^ n und zwar  in der sogenannten
iw Ollu ^ uw,g . l primitiver als in  der jüngeren
äiteren Stein . selbstverst ändlich anerkannt . Neuer-
Steinzeit , wi Urmenschen aus dunkler Vor¬
dings ’ er vor unS ere Augen führen , da
Zeit  anschaul ^ e [ue und  da wieder ans Licht steigen
die ErdfV h haben Wissenschaft und Kunst einzelne
lässt , uain den Unn enschen zu rekonstruieren.
Versuche ge cn, ^ ^ Gabrjel Max>  dessen Original
Beka nnt >q Arbeitszimmer hing , Mann , Weib und Kind
in HaecKei mehr nach künstlerischer Phantasie,
darstellencb gegebenen festen Unterlagen gemalt.

usrti eL ntre {fen besonderer Umstände ermöglicht
Ein Zusamm Wies baden erstmalig ein wissenschaft-

dass nie „« »w+facr stattfindet , der neben denes, da ^Jl !!1nstrationsvortrag stattfindet , der neben der
lieber Demon hädelabg üssen die entsprechenden Kopf¬
naturgetreuen a chen  mit darbieten wird . Herr
plastiken vom ^ - - --

rA CHARACH
PELZE
ERSTKLASSIG.
preiswert.

Prediger Tschirn,  seit Jahrzehnten in Beziehung zu
Haeckel , Prof . Plate , Wilh ßölsche u. a . ersten Fach¬
gelehrten stehend und dem Urmensch -Problem speziell
zugewandt , hat unter anderem auch mehrfach Bilder
und Modelle nach wissenschaftlichen Zeichnungen an¬
gefertigt , die seit längerer Zeit in der prähistorischen
Abteilung des hiesigen Museums zur öffentlichen Aus¬
stellung gelangt sind . Während der Reichsschul¬
konferenz , bei einem Besuche im Berliner Museum für
Völkerkunde , auf den Lehrmittelverlag von Dr . Krantz
in Bonn hingewiesen , hat er von dort die Schädel¬
abgüsse des Neandertal -, Le Moustier -, La Chapelle-
menschen , desgl . den Heidelberger Unterkiefer und
privat das Schädeldach des Duboischen pithecanthropus
von der Insel Java käuflich erworben . Eine derartige
Sammlung dürfte bisher überhaupt noch nicht zu finden
sein . Im unmittelbar engen Anschluss an dieses um¬
fangreich gegebene Material hat nun der Sohn des Ge¬
nannten , Kunstbildhauer Walther Tschirn , der , aus Ge¬
fangenschaft heimgekehrt , z . Zt . in Wiesbaden sein
Atelier aufgeschlagen hat , die vollständigen Köpfe dieser
verschiedenen Diluvialmenschen , desgl . den des pithe¬
canthropus erectus modelliert und die ersten Original¬
plastiken soeben fertiggestellt , so dass sie den Hörern
des Vortrags am 25 . Oktober im Saale des neuen
Museums vorgeführt werden können . Die eigenartige
Veranstaltung will auch noch anderweitig dem hiesigen
Allgemeininteresse dienen , da der Reinertrag des Vor¬
tragsabends nach Abzug der Unkosten einem gemein¬
nützigen Bildungszwecke dienen soll . Karten ä 15, 10
und 5 M ., Stehplätze ä 3 M., sind im Vorverkauf in der
Buchhandlung von G . Noertershäuser (Wilhelmstr . 6)
erhältlich.

wc . Von der Jagd . Für den Umfang des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden ist die Schonzeit für Rehkälber auf
das ganze Jahr ausgedehnt . Bezüglich der Rebhühner,
Wachteln und schottischen Moorhühner verbleibt es bei
den gesetzlichen Bestimmungen (1. Dezember ).

Sport.
wc. Kussball . Eine unerwartete Niederlage holte sieh

in Griesheim die Ligamannschaft des Fussballvereins Ger¬
mania -Wiesbaden gegen den dortigen Fusballverein Ale¬
mannia mit 1 : 2 Toren . Beide Mannschaften lieferten sich
ein flottes und scharfes Spiel . — Zu dem fälligen Verbands¬
spiel treffen sich am Sonntag hier auf dem Sportplatz an
der Waldstrasse der Fussballverein Germania -Wiesbaden mit
der Ligaelf des Fussballklubs Wormatia -Worms.

SN.
neuen Kunst und Dichtung.

frische Gesellschaft Wiesbaden “ hatte
? a gier  eingeladen , seine Ansichten über

Ja * *  neuen Kunst und Dichtung vorzutragen.
igLp.klonte einleitend , dass er sich der gr

Äs & ten’ welche die Behandlung gerade dieses
Fm^Ioso. ^ ' Wohl bewusst sei . Trotzdem habe er s

z u  ipL der  an ihn ergangenen Aufforder g
Iv, en’. da  ihm nichts notwendiger ersch ,

FräHp^ hch , Licht zu verbreiten über Ehng^
PtJkr Ee ' UnS die meisten im Dunklen tasten.
\ri -°D*sin1ie^ Un£ ’ die fälschlich mit dem Namen
Otv’Se Ab ? Elegt wurde , sei noch im Fluss ; der n _ .
i'fv ^ ^ n S*und . zur  Gewinnung eines ob )ektt

nicht gegeben . Subjektiv müsste R

Lvl̂ rocheu1’ WaS dber die junge Kunst geschrie^ eh. enr , en  werde.
^iih.̂ ci w t,aube  und Gerechtigkeit sind nach Bagiö

Ä ^ d
% zHn , aus denen * das Schaffen der neuen
Y'chtung , wie das Wirken aller wahrhaften

■« " ■dau bbehter zuvörderst erspriesst . Der Redn
Jitê ese d an an  einigen Versen von Heyn , Werfel etc,

^Usöi-,, *, Grundelemente im Schaffen der Jung
Er gefunden haben . Dass fast alle jungen
■V 1? i1Tdi l lC*h sich  von der Politik , der sie sich eine

hab^ JArn *e geworfen hatten , abgewandt und
— ' da ss die Gefilde der Kunst und Dichtung>S»

des Tages liegen
weitere

über dem Lä^ d<jS Die Schaffenden zwischen 30
wesc „tliche Fes» ll»J e ^

meist ein Opfer d» | wischmsdll cht also zwischen denEworaen,u * Halin tmannJahre geworueu, d e Z ^ tmann au{  dem Gebiete
Leistungen eines Ger™bermanQ  oder Slevogt au dein
der Dichtung, tönes tmri einem Richard Strauss auf dem
Gebiet der Malerei und e i h gl ied zwischen den
Gebiete der Tod» * £ J» ge„ „Eor „«h historisch
Leistungen diese' ur Hasmckver?  Ricapo und
Interessanten und. ,einen̂ schme rzhche LuckeInteressant “ ~ hlt Als gr0Sse
Lehönderg etw ständigen.
emipfinden das a11® £ride der Vortragende , dass nach

Abschliessend bemem ^ nach  mnem Zielpunkt
iner Meinung, d e Mg Art  neuer Romantik
' strebe, der vielleicht ^ ,n Intellektualis-

gc kennze»chnet werden mächtiger erschalle . Die
mUSi sei der Ruf, der. ” nd Form zu finden , sei die
bvrrthese zwischen Inhalt , r) ichttm gestellte Aufgabe.Syntnese ,, m  und Dienten [ f  r .ehiete
dSjSgen Künstlern und t f ^ f künstl “ ischem Gebiete
Gdinge das , so sei eine Blu e ^ Besten , was
O erboffen , 6ie ebenlhur g bes,te hen könne.
zu . , ,in ,i Seele bisher geschauci , ^ {ür seme

narlevungen den Beifall eine verständlich zu
ffi » ,6 ',it “ au° gel!efd «r Kunjtzeiischnit

sich widerstrebenden Meinungen anzunähern , Vermittler
zu sein zwischen der jungen Kunst und denen , die
letzterer vorläufig noch abwartend oder ablehnend
gegenüberstehen , das war seine Absicht auch bei seinem
Vortrag . Das Für und Wider wurde wohl abgewogen.
Es sprach kein Feuerkopf , der alle , die nicht mit ihm
einer Meinung sind , belächelt und verhöhnt , sondern
ein vornehmer Geist der schlicht zu überzeugen ver¬
sucht . Wenn etwas unserer Zeit nottut , so sind es
solche Männer , die , über dem Gezänk des Tages
stehend , das eine grosse Ziel im Auge haben , die
Gegensätze auf geistigem und künstlerischem Gebiete
auszugleichen und das Bedeutsame zu erkennen und
zu schätzen , von wannen es auch kommen möge.

Hans Gäfgen.

Wiesbadener Hochschulvorlesungen.
Theodor Ziehen,  der den Wiesbadenern kein

Fremder ist und der selbst seiner Zeit um das Zustande¬
kommen der Wiesbadener Hochschulkurse sich sehr
bemüht hat , jetzt Lehrer der Philosophie an der
Universität Malle, sprach am Montag , dem dritten Abend
der diesjährigen zweiten Vorlesungsreihe , über „Kant
und seine Bedeutung im 2 0. Jahrhundert 1.

Dringender als je — um mit dem Vortragenden zu
reden — erschallt gerade heute der Ruf, Kant zum

Torfen hatten , aogewai uiy, r“ mit — - — _ _ _
lefilde der Kunst und PichtungJ ^- —WIASNSNMSVS ? ,

Wedwelstub . im| *nmaye, g . fr*®» « “ * _
Bmäude Change Qc |ds ortenKÄ

Hn - und VcPkauff 2 |fl !Ü£ n£ l-
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Ausflug mit dem Kurautos 10.30 Uhr : Ems.

Nachmittags -Konzert.
4 __5 i/a Uhr . 519 . Abonnements -Konzert

Ausgeführt von dem

Besidenz -Theater -Orcliester
verstärkt durch Musiker derOrtsgruppe Wiesbaden.

Leitung:

Herr Kapellmeister Pau! Freudenberg.

1. Marsch, Flotte Husaren . . . . Millke
2. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici “ . . . . . . .
3. Schatzwalrer aus „Der Zigeuner¬

baron “ . .
4 . Marsch und Arie aus der Oper

„Die Zauberflöte“ . . . . .
5. Ouvertüre zur Operette „Das

Spitzentuch der Königin “ - .
6. Märchen. . - -
7. Fantasie aus der Oper „Die weisse

Dame“
8. Kosakenritt , Galopp . - . . .

Aude.

Strauss
Nozart

Strauss
Aletter

BoieMieu
Millöcker

Abend-Konzert.
g_ 91/a Uhr , 520 , Abonnements-Konzert.

Aasgeführt von der Kapelle des
Wiesbadener Musik-Vereins.

Leitung : Herr Karl Schwartze.

1.  Mutig voran ! Marsch . Hüttenberger
2. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ . Thomas
Z. Paraphrase über Robert ßadecke 's

Lied „Aus der Jugendzeit “ . . Friedemann
4. Fantasie aus der Oper „Lohengrin “ R. Wagner
5. Ouvertüre zum Trauerspiel „Egmont “ Beethoven
6. Bosen aus dem Süden, Walzer . Strauss
7. Potpourri aus der Operette

„Scliwarzwaldinädel * . . . . Jessel
8. Ohne Furcht und Tadel, Marsch . Eilenberg

Staats - Theater.
Donnerstag , den 2 t , Oktober,

8, Vorstellung . Abonnement D.Undine
Romantische Zauberoper in 4 Aktpn nach Fouques Erzählung'

frei bearbeitet . 'Musik von Albert Lo 'rtzing.
Zwischenakts - und Schluasmusik im 4, Akt mit Verwertung
Lortziügscher Motive zur Oper „Undine “ von Josef Schlar.

Personen;
ßertalda , Tochter des Herzogs Heinrich Marita Bomme -i-
Ritter Hugo von Ringstetten . . . Fritz Scherer
Kühleborn , ein mächtiger Wasserfürst Nie . Geisse -VUnkeiFritz Meehler

Lilly Haas
Th . Müller -Reiche)

Alexander Kipnis

Tobias , ein alter Fischer
Martha , sein Weib . • • • - -
Undine , ihre Pflegetochter.
Pater Heilmann , Ordensgeistlicher aus

dem Kloster Maria -Gruss . - - *
Veit , Hugos Schildknappe . Heinrich Schorn
Hans , Kellermeister . Peter Lordmann
Der Kanzler . . » mdo Lehrmanu
Edle des Reichs . Iiitter und Frauen . Pagen . Jagdgefolge.
Knappen . Fischer und Fischerinnen . Landleute . Gespenstige

Erscheinungen . Wassergeister . _

Der 1. Akt spielt in einem Fischerdorfe , der 2. ltt .
stadt im Herzoglichen Schlosse , der 3. und 4. sp1

Nähe und auf der Burg Ringstetten . ^
Im 2.  Akte ; Rezitativ und Arie zu Lortzings «

komponiert von F e r d. G u m b e r t ,
gesungen von Nicola Geisse - Wink e

Verkommende Tänze und G-ruppi ^ W ^c
ausgeführt von den Damen des gesamten Bai e

(Leitung : Paula KochanoWsk aJ .
Musikalische Leitung ; Professor Josef Sc

Spielleitung ; Eduard M e b u s,
Anfang 6 t/s Uhr.

Freitag , 6 Uhr ; Sondervorstellung für die
„Wallehsteins Tod “. Bei aufgehobenem A<

Samstag , ‘6% Uhr ; „Die Rose von Stambul “ .
Abonnement,

Sonntag, - 4% Uhr ; „Die Meistersinger von Nftr“
aufgehobenem Abonnement.

A

IKaiser FrfeflriiliBJ
n Neues städtisches Badhaus u . Inhal»D
D
0
fl
fl
Q
Q
fl Städtisches
SBadhaus_
n SMzenhofstrasss4 (Hotdleingang) - Thermalbäder mit
ni - inoanaoopp o paapis ^ ^ r

Tlienaal - and Süsswasserbäder , Kohlenskure-
Sauerstoffbäder , Heissluft - n. Jampfbader,
Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr. 1C ' * er.
Pangopackimgen , elektr Wassevbäder , W' '
kuren , Massagen , Moor- u Saudbäder . - XV> ^
Apparat - Jnliallation mit Wiesbadener in«
Wasser , Weilbacher Sclrwefohvasser , athw ' j,,
Oel.-n, Sauerstoff etc ., Pneumatische APP" .
—Trinkkur an der AdlerqueH®

..totou OkV., i

kur an der Adlerquell ® |

zumScltzeg

LANGGASSE Nr. 20

J. HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER * PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERT1GUNG FERNRUF Nr. 365 n, 6472.

Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte

Annahme von Börsen-
Auf trägen.

Stahlfachvermietung,

- - - . . - . . - - . -. —- --

DRESDNER BANK
Wilhelmstrasse 34

UmwechslunS
fremder Qeldsof

Auszahlung ®0
auf Grund von

Creditbriefen u. Cii" cti

Telefonanschlüsse für Fernverkehr ; Nr. 5900, 5901, 5902, 5903, M4.  für Stadtverkehr : Nr. 5905, 5906, 5907,

. Spezial -Abteilung:

Damen-Wäsci
Hervorragende Auswahl

Alle Preislagen

Beckhardt, Kaufmann&Ce
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen-Industrie J. M. Baum

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.
Telephon Nr, 854. -iE ßefjii

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der 1aunusstrasse uahedea^

| Taghemden * Bein
Nachthemden * Untefä1
Unterrocke * Taili
Matinees * Kombin^ ,0

Damen -Schlafanz it

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung m der Taunusstrasse n__

Elegante Pelzneuheiten.
- Die 4 Meister des deutschen Schachbundes, Dieser Innern der Erde vorhandenen Petroleummengen noch - ^ in-m .. j j- rr.,Hnndoo  wordftn , LJ“.« o/\a i -stn-o 1>;t-sroi/vhA« «nfpm Hpr Verbrauch in Zu- bisher nach den . vereinigten oiaat & tt" v.— Die 4 Meister des deutschen Schachbundes , Dieser

Tage sind die Hauptturniere des Bundes beendet worden.
Die 4 Preisträger Sämiseh , Pahl , Zander , Ahu.es gehören
alle den Berliner Schachhreisen an.

Neues vom Tage.
— Der Erdölreichium der Erde. Das „Journal des

Petrolü“ macht die Mitteilung , dass auf Orund dei zahl¬
reichen in den verschiedensten Gegenden der Erde ge¬
machten Bohrversuchen anzunehmen ist, dass die im

Innern der Erde vorhandenen Petroleummengen noch
für 900 Jahre hinreichen , sofern der Verbrauch in Zu¬
kunft derselbe bleibt . Unter den Petroleum liefernden
Ländern wird Mexiko, das über einen grossen Reichtum
an Erdöl verfügt, eine besonders wichtige Rolle spielen,
sobald ihm die gleichen Transportgelegenheiten zur
Verfügung stehen , wie den übrigen Petroleumländem,
insbesondere den Vereinigten Staaten. Auch Afrika und
Südamerika besitzen Ölvorräte von grosser , bisher noch
unbekannter Fülle.

Ein Riesendiamant. Der grösste
bisher nach den Vereinigten Staaten geKr t tri“ F
mit der „Aquitania“ nach Neu York Kebr* oIdf "/
.Bankhause zur Verwahrung ^übergeben ^erwaxnuug
Stein gehört dem Exsultan Muley-Hafid ’ ^ fj
wiegt 183 Karat und soll zu barem gtr ' j
werden , um die finanzielle Lage Seine
Schellfischen Majestät aufzu,bessern —
Verantwortlicher Schriftleiter : W , Müller '

Ausgangspunkt philosophischer Betrachtungen zu
machen. Mit vollem Recht, denn seine grundlegenden
Schriften sind auch heute noch äusserst beachtenswert
und geradezu grundlegend für weitere Forschungen , Ein
blinder Autoritätsglaube dem grossen Königsberger
Philosophen gegenüber ist selbstredend nicht am Platze,
um so weniger als in der zweiten Hälfte des vergangenen
Jahrhunderts die Philosophie erhebliche Fortschritte
gemacht hat . Wer nun in Kant einen „geistreichen“
Philosophen sucht , wird arg enttäuscht . DaS will und
kann der Philosoph überhaupt nicht sein : wer geistreich
plaudern , geistreich schreiben will, muss manches mit
Willen ausser acht lassen, eine solche Betrachtungs - -
weise widerspricht jedoch durchaus dem Wesen wahrer
Philosophie . Ein richtiger Philosoph aber muss scharf¬
sinnig , muss tiefsinnig sein, und beides ist Kant in
hervorragendem Maße gewesen . Wer Kant teen . will,
hat daher eine harte Nuss zu knacken. Der Gebildete,
der als Nichtfachmann das Studium Kantscher Schriften
betreiben will, beginnt zweckmäßigerweise mit seinen
„Prolegomena der Metaphysik“, sie bieten die beste
Einführung in das Verständnis der Werke des grossen
Philosophen.

In dreierlei Beziehung leisten Kants Forschungen
auch heute noch der Philosophie unschätzbare Dienste,
auch heute noch ist für den Fachgelehrten die Aus¬
einandersetzung mit jenen drei Punkten unerlässlich,
mit der Kantschen Erkenntnistheorie , dem Substanz-
problem und dem Kausalitätsproblem . Kants Erkenntnis¬
theorie baut sich auf dem Satz auf : Die Erscheinung —
das gegebene — ist die Ausgangspforte für das philo¬
sophische Denken. Nun gibt es Erkenntnis , zu der
man durch die Erfahrung gelangt — das Fallgesetz ist
ein Beispiel hierfür —, die ebenso gut aber auch anders
sein könnte . Kants tiefgründigen Forschungen ist aber
die weitere Feststellung geglückt, dass es auch Erkennt¬
nis gibt , die unabhängig von der Erfahrung entsteht,
wie alle Lehrsätze der Geometrie . Auf diesem Gebiet,
das er mit dem Namen „transzendentale Philosophie“
bezeichnet, wurde Kant bahnbrechend . Kant, der auch
die Erscheinungen im Zusammenhang miteinander be¬
trachtet , entdeckt weiter , dass es gewisäe ailgemei-' e Vor¬
stellungen gibt , die nicht nur bestehen im Zusammen¬
hang mit dem menschlichen Denken und mit den
Erscheinungen , sondern auch' unabhängig hiervon ; er
bezeichnet sie mit den Namen „Kausal itä tsprobkm“

und „Substanzprobkm “. Ob Kant diese ? ^ v
denen er sich elf lange Jahre beschäf̂ ’^ öK,
dann in fünf kurzen Monaten niedergesv ^
richtig hat, das allerdings • J
Frage . _ , Ky K

Der Redner gab sodann eine Kritik
Sätze, gegen die vom Standpunkt der - tipJi‘
viel einwenden lasse. Manches davon ts , /j
die Fundamente , die Kant geschaffen,
unverändert fort . Auch führte der »o ef MjVj,
Hörer in grossen Umrissen in den Str«1 ,
ein, den Kants Erkenntnistheorie entfaem- ^ ,
Wege sind hier gezeichnet. Die eine K . B <
das „Ding an sich“ äei nicht erkenn ^ el
unter ihnen Schopenhauer , Fichte j
fechten seine Erkennbarkeit . Eine dr ^au« / »
auch der Vortragende gehört ihr an
Erkennbarkeit des Dinges an sich, le
dieses erkennbare „Ding an sich“ ** pjßL , *
der Erscheinung zu finden. Es sind v
positivistischen Philosophie.
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RsankkcimiiiHnditG CARL KOCH & Go«
?2S ?55M -V weoh“ 'Fp wiÄ

Mainz
Bahnhofstrasse 3

Telephon 000.
Erledigung

4- Change +

Wilhelmstrasse 48 (Botel Eaiserbad, Cafe Lehmann)
Telephon 5829 und 5830.
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ffnichets
onverts de

8» ä 6h

W"~l—■- -4—» _i ~TÄr Meier’sWeinstube Spezial-Rheingauertffcmmatlnss » ■ ■ M flllCI 81 11 Luisenstr &sse 14 Telefonl41 in Flasohan und Auzsohank . 688
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kinematonraphischer Aufnahme
nnd Neuer Jazz -Band The Original P»o

* * '& /*

*V */ / </ <
ica ca cum

0
D
D
0
D
ff
ffff
ff

iDiaoaaos

G

SPLENDID Tel. 5953
Bärenstrasse 6

6 U h r - T ee Vornehme Wein - Oiele
Bristol - Bodega / Kapelle

elegante Räume
Bes . Emma Peters.

*t'aHAyswt£ 5ßA1)| .*
Samstag , den 23 . Oktober 1920,

0. nkt Uoh abends 8 Uhr , im grossen Saale:

1,9  v moderne mimische Tanzspiele
1,1 ach eigenen Ideen und Entwürfen. . . .

I r, einstudiert von
Sod|

Sadl
ewski , Ballettmeister der Wiener Staatsoper
’ewski , Solo-Tänzer und Ballettmeister der

Frankfurter Oper.
Mitwirkende:

^ ° 4lewski , Willi Bodlewski , Dely » Aro  '
fc Vttnström nnd Oreti de Plerron.

Städtisohes Kurorohester.‘«Ster:

l*8i$che, Charakter -, National-, Grotesk-
aac, Tänze, Pantomimen
Dt °rak,leir Mnsik  von Brahms, Benes, Chopin,

' 4°s. Klein, Moszkowaki, Rebay, Schum
's . und Joh . Strauss.

' “ trittspreise;  10 , 8, 6. 5, 3 Mark.
Städtische Kurverwaltung-

M.

4 ?4

eine Herrenschneiderei
Georg Kappes

°r'tzstrasse 50 Telephon 3623

^Theater
| J Tel. 3031

V J ^ fWelt.
von

“uan Fu.

*s® elü£ 4i± m-

- — — - i

Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 *ele{* 69 ‘,
EIm  bedeutende Erst-AuffUhrnng•

Pie lebende Mel!
Der grosse IdealM ®-

“ - tSÄ *- :
Dazu den Sportfilm:

Fussball -Wettspiel um die
Deutsche Meisterschaft.

J,  F. C. Nürnberg—Sp. VetemFltrth.

x Mauritiusplatz 1
Telephon Nr . 1861

weinkläüse]
No„„e»hol 0 . m.  b . H. Wiesbaden.

Fernruf 485 . I
Kirohgasse 15-

Mareen

Tatjana Barbakoff
in ihren Tanzdichtungen

Ina Prettin
Vortragskünstler

Else Schlehuber
in ihr. Verwandlung«tänz.

Artur Berg
der eigenartige Typ

Gretel Böhmig
die göttliche Schönheit' in

ihren eigenen Tänzen

T nn' tTfl und Wittwaoh NaohmjuagSonntag » Einlass
Einlass Fünfuhr - ICC 4 Uhr
4 Mr a ausgewähltem Programm

Ttehrorb » « » ®*« - ‘ i “ a d” TW “
Telephon 485.

© © 0 @ ® ® 0 @ ® @ 0 ® ® © @ @ @ © ®

© moderne Tanzschule ©
§ Älr. Roberts ©
D Park-Bar Tel. 6349 Wilhelmstr. 36 ®

0 Kursus für fortgeschrittene 0
0 ab 1. November 1920 ©

zur Veruollstdndiauna sämtlicher modernen Tänze.

0

zur Vervollständigung sämtlicher modernen Tänze.

Anmeldungen bis zum 30. OKI. erbeten.
0
0

Walhalla-Lichtspiele.
Der II. gross®May-Film

Die heilige

Simplicia
2  Lu *t *pl®l#l  ,

iaa taffer* M*«« ®*
Bs.« Urteil des Saieaw*

Kinephon-Theater
Taunusstrasse 1 lel -

A.llein-Er-t -Aurfilhrungj
DerlWandaFin

Drama in 6 Akten
mit Harry Waiden.

Hilda Wfirner
ai# Lotte Bach * m

Onkel Tom
Entzückend . Lustspiel m 3Akteu

Am Flügel ; Herr A.
Spielzeit4—19!/t vhr.

Flur¬
garderoben

KorbmBbal
Sohlafzlmmer
Speisezimmer
Kdehen usw.

zu billigsten Preisen . [816
Möbelhaus

J . Wolf
Inh. Arthur » einher,

Friedrichstrasse 41.

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapfcrer.

Fernspreober 49.
Donnerstag , den 21 Okt 1920.

abends 7 Uhr.
Der letzte Walzer.

Operette in 3 Akten von Jalitw
Brammer und Alfred QrttmwaJd.
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Tel. 1038.
Simplizissimus

Tel. 10$Webergasse 37.
Freitag, den 22. Oktober, abends 8 Uhr:

Feier des einjährigen Bestehens unserer Etablissements„Simplizissimus" and„Trocad^
Auftreten erster Künstler

mit

Willi Ostermann
ln den oberen Räumen

Fest -Souper Mark 40.
Marcell's Jazz-Band.

Um rechtzeitige Tischbestellung wird höfiiehst
Die Direktion

, i 0*
Damenhüte j

* Langgasse  7
“ Telef . 6655.

neueste Schöpfungen.

593

Malifordere
in Hotels, Caf6s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am KeebbriM

Wiegegel »Uhr : 40 Pfg-
Städtische Kurverwaltung-

Tages -Framdenüste*
Nach den Anmeldungen von 19, Oktober 1920.

Aboulkar , Hr . Kim ., Paria Bellevue
Agay, Hr. Kfm., Frankfurt Hotel Nassau
Albrechteen, Hr . rn. Mutter u . Sehweeter, KopenhagenHotel Nassau
Aquilma, Frl1., Paris
Armor, Hr ., Bonn
Arms, Fr ., Bonn
Arnold, Hr . Kfm. m. Fr ., Koblenz
r.  Auer , Fr ., Mamolsheim
Authienac , Hr. Kfm., Perpignan
Bahner, Hr . Kfm., Oberburgwitz
Bartmann , Hr . Bient., Frankfurt
Bauer, Hr . Kfm. m. Fr ., Mannheim
Bauer, Hr ., Berlin
Baumerk, Hr . Kfm., Frankfurt
de Beausag, Hr .,
Becker, Frl . Frankfurt
Beisecker, Fr ., Kaiserslautern
Bell, Hr . Kfm., Berlin
Bellotteau , Hr . m. Fr ., Paris
Berenson, Hr . Kfm., Antwerpen
Berger, Fr . m. Tochter , Rydgozza,
Birkstein , Hr . m. Farn , Camberg
Bernet, Fr ., Koblenz
Berthely , Hr . Hotelier m. Fr ., Met*
Boeffka, Fr ., Düsseldorf
Bogel, Hr ., San Francisco
Boltge, Hr . Kfm. m. Fr ., Koblenz
Brenner, Hr . Hotelbes, , Baden-Baden
Brockhues, Hr .,
Bucksprie, Hr ., Kanada
Burghardt , Hr . Kfm., Köln
Burkard , Frl , Montreux
Buschmann, Hr . Kfm, m. Fr ., Köln
Busse, Frl .,
Caesar, Fr ., Idar
Oarroll, Fr .,
Chick, Hr . Kfm., Alger
Cohn, Hr . Fahr ., Düsseldorf

Imperial
Vier’ Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Hotel ' Wilhelma
Pension Schupp

Grüner Wald
Europäischer Hof

Kölnischer Hof
Vier Jahreszeiten

Karlshof
Metropole -Monopol

Grüner Waldi
Bvangel. Hospiz

Grüner Wald
Hotel Nassau

Palast -Hotel
Hotel Nassau

Hotel Epple
Kaiserhof

Fürstenbof
Bellevue

Fürstenhof
Europäischer Höf

Hotel Nassau
Kaiserhof

Zur Sonne
Zum Landsberg
Hotel Granien

Zur neuen Post
Christi , Hospiz II

Taunus -Hotel
Bleichetrasse 18

Bellevue
Schwarzer Bock

Gügel, Hr ., Nürnberg Friedrichetrasse 29
Guigeot, Hr . Industrieller m. Fr ., Epernay Quisisana"t r T»f_ - ' TT.nf .nl : Vilrlnrio

Dahlmeyer , Hr ., Berlin
Dalheim, Hr . m. Fr ., Köln
Debus, Fr ., Bromberg
Dehler, Frl , Frankfurt
v. Demuth , Hr . Gut&bes., Baden-Baden
Dewes, Hr, Ing ., Westerburg
Diehl, Hr . m. Fr ., Lodz
Dihl, Frl , Berlin
Doerr, Hr .,
Dublon, Hr . Kfm., Köln
Dunker, Hr . Kfm., Charlottenburg
Duvent , Hr ., Paris
Ebert , Hr . Dr ., Köln
Ubers , Hr ., Gut Waldfriede
Falk, Hr . Kfm., Frankfurt
Fendel, Hr . Direktor , Mannheim
'Fiedler, Fr ., Berlin
Fiedler , Hr ., Berlin
Finking , Hr . Kfm., Bonn
Fischer, Hr ., Höchst
Flink , Hr . Kfm., Köln
Fränzet , Hr . Kfm., Strassburg
Frank , Hr . Kfm,, Berlin
Franke , Hr ., Oberlalmstein
Frenke !, Hr . Kfm. tu. Fr ., London
Funkenhaus , Fr ., Remscheid

Friedrichstrasse 29
Taunus -Hotel

Europäischer Hof
Kölnischer- Hof

Taunus -Hotel
Karlshof

Hotel Nassau
Kaiserhof

Villa Violetta
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Hotel Nassau
Hotel Nassau

Zum Landsberg
Grüner Wald

Metropole -Monopol
Hotel Nassau

Zur guten Quelle
Zur guten Quelle

Zur Sonne
Central -Hotel

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Zur Stadt Biebrich
Rose

Kölnischer Hof

rail, Hr ., Offenbach
iangler , Hr . Kfm., Heilhromn
leck, Hr . Architekt , Obercassel
lesell, Hr . Kfm., Düsseldorf
r'ücksmamn, Hr . Direktor m. Fr ., Berlin
loliath , Hr .,
iöttiag , Hr . Rendant , Gladenbach
Jraf, Hr . Kfm., Speyer
,'rebe, Hr . Kfm. m. Fr ., Charlottenburg
ürosskau, Fr ., Dotzheim
troth , Hr .,
Iruber, Hr . Apotheker , Steglitz

Zur Sonne
Hotel Berg

Hotel Happel
Bellevue

Fürstenhof
Zur Sonne

Bvangel. Hospiz
Wiesbadener Itof

Rose
Gentral-Hotel

Zur Sonne
Zum' Kranz

von der Güssen, Hr . Student , Bingen
Guthmann , Frl , Worms
Hardt , Hr. Kfm., Rhöndorf
Härtet , Hr. Dipl.-Ing ., Essen
Ilartog , Hr . Kfm., Krefeld!
Hausmann , Frl , Lindorf
Heinze, Fr ., Marienberg
Helmein, Hr ., Bamberg
Ilemnignin, Hr . Kfm., Metz
Herz, Hr . Kfm., Krefeld!
Hess, Hr . Direktor m Fr ., Bergzabern
Heumann , Hr . Kfm. m. Fr ., M.-Gladbach
Heywald , Hr , Kfm., Köln
'Hilgers, Br . Ing ., Rheinbrohl
Iiipler , Hr ., Erfurt
Hören, Frl ., Koblenz
Höxter , Hr . Kfm., .Giessen
Hoffier , Hr ., Frankfurt
Holmström , Hr . m. Fr ., Christknia
Hoppe, Br . Kfm., Köln
v. Hundheim, Fr ., Neuhütte
HutstJ -ung, Hr . Kfm., Dortmund
Jörgensen , Hr ., Kopenhagen
Jopaat , Hr . Kfm., Göttingen
Jouenet , Hr . Offizier,
Kahn, Hr . Kfm., Stuttgart
Kalman , Fr ., Berlin
Knitschmidt,Hr . Kfm., Frankfurt
Kaltenbach , Hr . Kfm., Frankfurt
Kaplan , Hr . Kfm., Witten
Karte , Hr . Kfm ., Leipzig
Kehr , Hr . Kfm., Köln
Keiner , Fr ., Dotzheim
Kerner , Hr . Fahr ., Suhji
Kind, Hr . Kfm., Rüdesfeim
Kirehmann , Hr . Kfm., Meissen
Klaff , Frl ., Essen
Kleine, Hr . Pfarrer , Ruppelsholm
Klöppel-, Hr . Kfm., Hamburg
Knipp, Frl,
Köllreuther , Frl ., Berlin
Ko einig, Hr . Bankier Dr., Saarbrücken
Holb, Frl , Mainz
Koprier , Hr . Kfm., Berlin
Kräuter , Hr ., Arheilgen
Kroch,, Hr . Kfm, m. Fr ., Berlin.
Krogins , Hr ., Helsingfors
Kühntcherf , Hr . Kfm., Dresden

Hotel Viktoria
Zur Stadt Biebrich

Europäischer Hof
Reichspost

Grüner Wald
Zur Sonne

Zum neuen Adler
Park -Hotel

Hotel Nassau
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Wilhelma
Taunus-Hotel

Vier Jahreszeiten
Zur Sonne
Park -Hotel
Hotel Berg

Grüner Wald
Kaiserhof

Kölnischer Hof
Europäischer Hof

Weisse Lilien
Grüner Wald

Hotel Berg
Bellevue

Wiesbadener Hof
Metropole-Monopol
Europäischer Hof

Grüner Wald
Kölnischer Hof
Kölnischer Hof

Weisse Lilien
Central -Hotel
Weisse Lilien

Europäischer Hof
Hotel Vogel

Bellevue
Bvangel. Hospiz

Rose
Zur Sonne

Weisse Lilien
Taunus -Hotel

Zur Sonne
Kölnischer Hof

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Hotel Nassau
Hessischer Hof

Neuburger , Hr . m. Fr ., Paris
Noll, Hr ., .
Nussenow, Hr . Kfm. m. Tochter, Leipzig

Hi adftd

Ott , Fr ., Rotterdam
Pfund , Hr . Fabrikbes ., Dresden
Pietuc-h, Hr ., Berlin
Preuss , Hr ., Worms
vom Rath , Frl ., Mehlem
Rechmann, Hr . Inspektor , Köln
Reich, Hr. Kfm.,
Reifenberg, Fr ., Mainz
Reimann, Hr . Kfm. nu Fr .. Chemnitz
Reisberg, Hr . Fahr ., Posen
Ringfort , Fr ., Krefeld
Ritz, Hr . Hptm. a. D., Bonn
Roggenhämper, Frl , Somborn
Rosenfelder, Fr ., Fulda
Rottmann , Hr . Kfm., Duisburg
Rubinowitz, Hr . Kfm., Kowno
Ruch, Frl , Magdeburg
Riittgen , Hr . Dipl.-Ing ., Mainz

NefV (
Zimrnerm'-UUk ’j

Hessf/-
HofM

Metrop̂ {Vf

Gi
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ZumW

Laohmann, Hr . Kfm. m. Fr ., Hamburg
Laussen , Frl,
Lehr , Hr . Kfm. m. Fr ., Charlottenburg
Levy, Hr ., Pari»
Gottlieb , Frl , Mainz
Lindler , Hr . Kfm. m. Fr ., Koblenz
Lindner , Hr . Dr. med. m. Fr ., Hersfeld
Baron v. Lüdinghausen , Hr . Rittergutsbes.
Fürstin Lwoff, Rottach

Wiesbadener Hof
Zur Sonne
Reichspost

Hotel Nassau
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Hotel Nassau

m. Fr ., Rose
Vier Jahreszeiten

Mann, Hr . Student , Mainz
Marlin , Fr ., Berlin
Marx , Hr . Direktor , Strassbnrg
Massig, Fr .,
Maurer , Frl ., ' Hemsbach
Merteaur , Hr . Rent . ra. BegL,
Mertens , Hr .,
Merz, Frl , Idtetein
Merz, Hr . m. Fr ., Höhr
Meyer, Hr . Kfm., Paris
Meyerowitz, Hr . Fa.br . m. Fr ., Friedstadt
Miene«, Fr . m. Tochter , Aachen
Milles, Frl ., Köln
Mohr, Hr . Kfm., Köln
Moltzer, Hr . Kfm. m. Fr . u. Zofe, Amsterdam
Monasch, Hr . Fahr . m. Fr .,
Möntanus , Fr .,
Miihald, Hr , Kfm., Augsburg
Müller, Frl, , Kreuznach
Naumann , Hr . Direktor , Düsseldorf

TTr TJirplcf .nr TTrQnTrfn’rf;

Hessischer Hof
Friedrichstrasse 29

Vier Jahreszeiten
Der Lindenhof

Mädchenheim
Nonnenhof
Zur Sonne

Grüner Wald
Zur guten Quelle

Weisse Lilien
Rose

Hotel Viktoria
Weisse Lilien
Hotel Happel

Rose
Rose

Hotel ' Epple
Hotel Happel

Wiesbadener Hof
Metropole -Monopol:

To linna-TTnf 2x1

Sauer. Ilr , Kfm., Aachen
Sehaeff, Hr . Obering., Frankentbai
Scheerer, Frl ., Langen
Schlag, Hr . m. Fr .,
Schlesinger, Hr . Kfm Berlin,
Graf Schlik, Tirol
Schlutius, Hr . Kfm., Köln
Schmidt, Hr . Kfm., Mannheim
Schmidt, Hr ., Bingen
Schmidt, Hr . Rent ., Hohen Hoff
Schmidt, Fr, , Heidelberg
Schmidt, Frl .,
Schmidt, Hr ., Stuttgart,
Schmitz, Hr . Kfm., Köln
Schneider, Hr . Kfm . m. Pr ., Hachenburg
Schneider, Hr . Kfm ., Berlin
Schnuk, Hr ., Saarbrücken
Schöndube, Hr . Kfm ., Berlin
Scbreyer, Fr ., Nürnberg
Schulz, Hr , Kfm .,
Schwämmlein, Hr . m. Fr ., Düsseldorf
Schwan, Frl,
Schwarz, Hr . Kfm ., Saarbrücken
Schwarz, Fr ., Mainz
Schwengels , 2 Frl , Kalbsburg
Schwikardi , Fr ., Bonn
Siebel, Fr ., Frankfurt

ßvi

G'< Ä

Zur

n*
Zur

Griffe

Fr ^{

Siede!, Fr ., r ranklurt , , V8' , ft
Sigmund, Hr . Dr. med. m. Fr ., Frankfurt,
Steiner , Hr .,
Stemann , Hr . Kfm., Soest
Stern , Fr . m. Tocht., Oberstein
Stir -Samlo, Fr ., Köln
Stollenwerk , Hr . Kfm ., Köln
Stuve, Frl , Hamburg
Syring , Hr . Kfm., Frankfurt,
Tausinger , Ilr ., Berlin
Turwald , Hr . Kfm., Stuttgart
Ude, Hr . Kfm., München
Tesch, Frl ., Euskirchen
UUmann, Hr . Kommerzienrat , Bamberg
Vaillant , Hr ., Paris
Vetter , Hr ., Enger«

Grii< 4

gSSf«<4

v.  Wachtmeister , Baronin , Bad Homburg
Walter , Hr . Kfm., Paris
Wang, Hr . Kfm ., Völklingen
Weber, Hr ., Metz
Weber, Frl ., Frankfurt
Weppler , Hr . Kfm., Neustadt a. H.
Werner , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Wertheim , Ilr . Kfm., Aachen
Weyland , Hr . m. Fr ., Lodz

„Wirth, Frl ., Sulzbach
Wodigke, Fr . m. Tocht., Bad Homburg
Woelbert , Hr . Kfm., Rüdesheim
Wolf, Hr . Kfm ., Koblenz
Wolf. Fr ., Pirmasens
Wurmser , Hr ., Strassburg
Zarin, Hr . Kfm ., Hamburg
Zillincrer. Fr . m. Farn .. Hamburg
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